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Influencer übernehmen den Unterricht - Rotarier fördern „Smart 

Camp" am Elsensee-Gymnasium 
 

Präsentierten das SmartCamp: Simone Stein-Lücke, Ute Pfestorf, Carola Weber, Thomas 

Münch (hinten v. l), Mandy Guggenberger, Chawitat Viertel und Fee Steinbrecher (vorn v.l.)  

11.6.2021 |  Digitale Bildung gehört zu den Kernkompetenzen der Zukunft. Genau deshalb 
hat es sich der Rotary Club Quickborn unter dem Motto „Lust auf Zukunft“ zur Aufgabe 
gemacht, junge Menschen in Sachen Digitalisierung fit zu machen. Das Projekt ist 
insgesamt auf drei Jahre ausgelegt. Den Auftakt bildete vom 8.6. bis 9.6.das SMART CAMP 
am Gymnasium Elsensee. Insgesamt 40 Schülerinnen und Schüler der 11. Klassenstufe 
nehmen daran teil. Durchgeführt wurde das zweitägige Camp von der BG3000, dem 
Marktführer der Internetkontextbildung von Jugendlichen. 
 
Der Rotary Club will junge Menschen ermutigen, sich mit Naturwissenschaften und neuen 
Technologien zu beschäftigen und fördert mitunter durch das Camp die Bildung auf dem 
Gebiet Technik und MINT sowie das unternehmerische Engagement der Schülerinnen und 
Schüler. Ein besonderer Fokus liegt bei diesem Projekt in der Förderung der Elftklässler 
hinsichtlich eigener Visionen und Ideen in Richtung Existenzgründung und dem Austausch 
beruflicher Ausbildung und Perspektiven. Ziel ist es, die Teilnehmenden zu Multiplikatoren 
auszubilden, die künftig ihr erlerntes Wissen auf vielfältige Weise im Schulalltag und darüber 
hinaus einbringen können.  
 
Während des zweitägigen Camps stehen unter anderem die Workshops „Tablets & Co.: Fit 
für digitale Zukunft", „Blogging", „Gegen Hate Speech & Fake News" sowie „Consumer 
Behaviour & Social Media Monitoring" auf dem Stundenplan. Innerhalb dieser zwei Tage 
hatten die  Schülerinnen und Schüler die Chance, tiefgehende Einblicke in die 



Anwendungsperspektiven, Chancen, aber auch Risiken von Social Media zu erlangen. Auf 
einem Level, welcher sonst nur Influencern und digitalen Profis vorbehalten ist, werden 
Kenntnisse und Praxis-Knowhow digital vermittelt. Gemeinsam wird die Medienkompetenz 
trainiert, das eigene Mediennutzungsverhalten kritisch auf den Prüfstand gestellt und der 
kreative Umgang am eigenen Smartphone oder Tablet gestärkt. 

Carola Weber, schulfachliche Koordinatorin des Elsensee-Gymnasiums: „Die Teilnahme 
unserer Schülerinnen und Schüler trägt zur Erhöhung der Medienkompetenz und zur 
Sensibilisierung für Chancen und Risiken der digitalen Welt bei, in der die Jugendlichen sich 
ständig bewegen. Ziel ist es, sie zu einem bewussten und reflektierten Umgang mit digitalen 
Medien zu befähigen. Wir wünschen uns, dass die Schülerinnen und Schüler, die an den 
Workshops teilgenommen haben, als Multiplikatoren fungieren werden. Sowohl im 
Unterricht, als auch durch ihr Mitwirken in schulischen Gremien, z. B. bei der SV oder in AGs, 
werden sie ihr Wissen mit anderen, insbesondere jüngeren Schülerinnen und Schülern, 
teilen. Wir hoffen, dass wir im aktuellen Digitalisierungsprozess mit weiteren Projekten an 
diese Veranstaltung anknüpfen können.“  

Ute Pfestorf, Präsidentin des Rotary Club Quickborn: „Wir leben in einer Transformation und 
müssen unsere Welt neu denken. Denken in Bezug auf die Digitalisierung, denken in Bezug 
auf den Umgang miteinander und mit unserem Planeten. Vernetzt lernen, vernetzt denken, 
vernetzt arbeiten, diese Camps sollen dazu beitragen, dass junge Menschen künftig klug mit 
natürlichen Ressourcen, menschlicher Arbeitskraft und den Mechanismen des Marktes in 
einer digitalen Welt umgehen können.”  

Die TeilnehmerInnen Mandy Guggenberger, Chaiwat Viertel und Fee Steinbrecher zeigten 
sich begeistert von dem Angebot:„Digitale Bildung kommt an der Schule doch etwas kurz, 
das SmatCamp ist eine tolle Ergänzung. Wir haben vor allem die Angst verloren, Themen 
selbständig anzugehen!" Und Lehrer Thomas Münch, der die Aktion vorbereitet hatte, 
konnte feststellen, dass manche TeilnehmerInnen, die im „normalen" Unterricht eher 
zurückhaltend sind, ungeahnte Aktivitäten entfalten.  

Ein Service-Unternehmen für die digitale Bildung  

Simone Stein-Lücke, Geschäftsführerin der BG3000 Service GmbH: „Wir dürfen die digitale 
Bildung nicht ausschließlich den Schulen überlassen. Das Wissen von morgen ist so 
schnelllebig, dass man Experten aus der Wissenschaft, Forschung und der digitalen 
Gesellschaft als Unterstützung mit einbeziehen muss. Das hat der Rotary Club Quickborn 
grandios erkannt und fördert mit dem Smart Camp das Elsensee-Gymnasium in Quickborn. 
Ein tolles Engagement!“ 
 
Das SMART CAMP ist ein mehrtätiges, interaktives Bildungsformat für Schülerinnen und 
Schüler, welches von der BG3000 Service GmbH durchgeführt wird.135  versierte Medien-
Profis wie YouTuber und Instagrammer , Experten aus der Wirtschaft sowie junge Profis aus 
der Praxis geben Einblicke in ihre Arbeit und führen die Jugendlichen an die Themen 
Chancen und Risiken der neuen Medien, sensibler Umgang mit Daten, kreative 
Verwirklichung eigener Ideen und Projekte sowie Berufsorientierung heran. 



 

 

In den bestens ausgestatteten Räumen des Elsensee-Gymnasiums machten qualifizierte 

Experten die TeilnehmerInnen mit speziellen Aspekten der Digitalisierung vertraut  

 

 

In dieser Gruppe lernten die Teilnehmerinnen. am iPad einen eigenen Blog zu gestalten  

 


